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Langkar
Linker Bereich

6 O la, la 6b+ P. Ostermayer, M. Ostermayer 2007

Alleine wegen der 3. SL sollte man diese Route klettern: Sie bietet tolle Wand
kletterei an hervorstehenden Quarzadern mit einer kniffligen Schlüssel stelle – 
einer Reibungspassage – die zwingend zu klettern ist, sowie einem wackeligen 
Move in ein großes Loch. Die anderen Seillängen bieten die für das Hintere 
Langkar typische, flache Plattenkletterei: Geringe Schwierigkeit – toller Fels.

7 Wolkenlos 6a+ P. Ostermayer, M. Ostermayer 2006

Eine der schönsten Routen im gesamten Langkar. Grandiose zweite Länge 
mit wunderbarer Wandkletterei auf den ersten Metern und einem Piazriss mit 
kniffliger Reibungsstelle am Ausstieg. Auch im flacheren Teil meist besonders 
schöner Fels. Wer die Route ganz raus klettern möchte, braucht ein kleines 
Rack mit mittleren Friends für die letzte Länge. Wer wenig Zeit hat kann die 
erste Seillänge auslassen und auf der Rampe einqueren (siehe Topo).

8 – 5b 
Ebenfalls schöne Linie. Schade nur, dass die schöne Untergriffschuppe in 
der 3.SL eingebohrt wurde, hier täten es auch Friends. Vorsicht am Ende der 
Länge: Direkt rechts vom Standplatz befinden sich große lose Schuppen, wel
che man besser gänzlich in Ruhe lassen sollte. Die Abschlusslänge bietet dann 
aber noch mal richtig tollen Fels und lässt keine (Platten)Kletterwünsche offen.

9 Eiskaltes Händchen 4b P. Ostermayer, M. Ostermayer, Martin Schitzer 2008

Leider fast immer nass, oft fließt bis in den August ein richtiger kleiner Bach 
über die Route. Wer Glück hat und trockene Verhältnisse vorfindet, darf sich 
auf recht homogene (Platten)Kletterei freuen, die durch das viele Wasser in 
interessanter Weise etwas rauer ist als die anderen Routen.

Abstieg
Über die Routen abseilen. Bei O la la muss jede Seillänge einzeln abgeseilt 
werden, nur vom 2. Stand kann man mit 60 m Seilen zum 1. Stand abseilen 
(dort bereits Gehgelände!). Oder nach links ausqueren und wie auf Seite 144 
beschrieben und im Topo auf Seite 145 eingezeichnet absteigen.
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